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Onser nuis Fasnets-Abzeichen
2015 koscht  3,50 € 

Grußwort des Zunftmeisters

Liebe Narrenfreunde,
die letzte Fasnet liegt schon wieder zu weit hin-
ter uns, aber wir dürfen auf eine schöne und
auch arbeitsreiche Hausfasnet zurück blicken.
Vergangenes Jahr hatten wir die einmalige
Chance eine extra über die Region
bekanntgemachte Veranstaltung unter dem 
Motto ‚Tanz im Toom‘ unseren Gästen,
Besuchern und Mitbürgern zu unterbreiten.
Die kommende Fasnet liegt nun vor uns und der 

frühere Anmeldetermin hat sich für Neumit-
glieder und die Zunft als vorteilhaft erwiesen.
Wir können dieses Jahr an die 60 Neu-
mitglieder in unserer Dorauszunft begrüßen.
Auch die „ehemalige“ Drei-Königsitzung (von
nun an Häsabstauben) bekommt wieder die
Chance ein besonderer Anlass in unserem Verein
zu werden. Diese fi ndet ab kommendem Jahr
nicht mehr in der Halle sondern auf der Gasse
statt. Wir werden die Neumitglieder mit einem
schönen Aufnahme-Ritual und einem Narren-
schwur zünftig und zukünftig aufnehmen …
lasst Euch überraschen. Wir wünschen uns allen
in der kommenden Fasnet 2015 viel Freude und
ein wenig Ausgelassenheit, bei wunderschönen
Narrentreffen in den Landschaften Neckar-Alb,
Oberschwaben-Allgäu, Hochrhein, sowie bei
dem OHA-Treffen in Herbertingen und bei allen
Narrensprüngen, den Freundschafts- und Jubilä-
umsumzügen.

Das diesjährige Fasnetsabzei-
chen zeigt unsere Riedhutzel 
welche zweifellos eine der 
schönsten Hexengestalten in 
der süddeutschen Fasnets-
landschaft ist.
Ein zweiteiliger historischer 
Stich aus dem Jahr 1849 be-
legt einen langen Narrenzug,
in dem schon die Hexen, zwar 
ohne Masken, aber immerhin 
als Maskengruppe mitlaufen.
Es ist wieder ein schönes Sammlerstück.
Bitte helft fl eißig mit, unser Fasnetsabzei-
chen im Vorfeld zu verkaufen.
Wendet Euch hierzu an Rolf Schmid unter
r.schmid@dorauszunft.de oder besucht
ihn während der Bürostunde in unserem
neu geschaffenen Zunft-Lädele.

Liebe Narrenfreunde,
das Häsabstauben ist der Auftakt, der schwäbisch-
alemannischen Fasnet. Mit dem Häsabstauben
beginnt die Zeit, die uns zu wunderschönen
Narrensprüngen bringt. Es beginnt das, was an
unserer Hausfasnet den Höhepunkt und beim
Fasnetverbrennen den Abschluß fi ndet. Der 
Brauch des Häsabstaubens hat damit einen Stellen-
wert, der unseren großen, öffentlichen Brauchtum-
sereignissen gleich kommt. Der neue Termin erster 
Freitag nach Dreikönig schafft die Möglichkeit, 
diese  Freude gleicher maßen in der Öffentlichkeit 
zu zeigen!
Wir wollen dem Häsabstauben ein neues Gewand

geben. Der Vorplatz unserer Zunftstube im
Buchauer Amtshaus und die benachbarten
Altstadtgebäude bilden mit der nächtlichen Beleuch-
tung eine wunderschöne und ideale Umgebung.
Schlag 20.00 Uhr beginnt unsere einstündige
Zeremonie begleitet von Spielmannszug und 
Fanfarenzug. Abgestaubt werden alle Hästräger. 
Ein Narrenversprechen, das uns an unsere Nar-
renwerte erinnert, und die feierliche Aufnahme
unserer neuen Narrenmitglieder ergänzen das 
Häsabstauben und werden hierin zum festen neuen
Bestandteil. 
Im Anschluß reichen wir eine traditionelle Suppe
sowie Heißgetränke - für die Narren im Buchauer

Amtshaus mit zünftiger Wirtshausmusik, für die
Öffentlichkeit auf dem Vorplatz beim
Narrenbrunnen.

Häsabstauben 2015 - Freitag 9. Januar, 20:00 Uhr

Bild: Catharina Waskow



WAS ISCH WICHTIG

Im stillen Gedenken
Stellvertretend für alle Verstorbenen

WAS ISCH WICHTIG

Im stillen Gedenken
Stellvertretend für alle Verstorbenen

Herbert Weiler (Adam)
verstorben am 21.09.2014

Edmund „Ede“ Datz
verstorben am 15.07.2014

Zum Funken gehören mehrere Aktivitä-
ten. Als erstes sammeln die Jungnarren 
mit ein paar Erwachsenen, am ersten 
Samstag nach Dreikönig, die Christbäu-
me im Stadtgebiet und bringen sie zum 
Funkenplatz. Nach getaner Arbeit, wird 
dann für das leibliche Wohl gesorgt.
Dann geht’s an einem anderen Tag mit
Motorsäge und Traktor in den Wald zum 
„Stangen“ holen. Dabei werden die langen 
Stangen abgesägt, entastet und von Hand 
auf einen Sammelplatz gezogen. Mittler-
weile hilft uns die Familie Miehle sehr, 
indem Sie die Stangen mit einer Seilwinde 
aus dem Wald ziehen und per Traktor mit 
Hänger zum Funkenplatz fahren.
Am Samstag vor dem Funkensonntag 
treffen sich dann alle Funkenbauer zum 
Funkenbau. Es wird angefangen den 
Funken Ebene für Ebene aufzubauen. 
Weiter wird fehlendes Material wie Palet-
ten, Stroh und Bauholz zum Funkenplatz 
transportiert. Mit Schaufellader, mehre-
ren Traktoren und viel körperlichen Kraft 
wird dann der Funken gebaut. 
Nachts wird dann der Funken von un-
serer Funkenwache vom Bauwagen aus 
bewacht. Am Funkensonntag wird dann 
abends auf der Schillerhöhe unser Fun-
ken, mit musikalischer Unterstützung von 
unserem Fanfarenzug oder den Xälzbära, 
Dürnau, abgebrannt.
Für diese vielen Aktivitäten dürft Ihr Euch
gerne bei mir, Vize-Zunftmeister 
Josef Zeitler jun. per eMail unter:
j.zeitler@dorauszunft.de melden.

Christbaumsammlung & Funken

Auch dieses Jahr fi ndet wieder eine Prä-
mierung der Phantasiegruppen am Gom-
piga Donnerstig statt. Der 1. Platz wird 
mit 333,00 €, der 2. Platz über 222,00 € 
und der 3. Platz über 111,00 € sowie die 
Plätze 4–10 mit jeweils 55,00 € prämiert. 
Die Preise werden dieses Jahr wieder vom
Hotel Kleber-Post, der Schwäbischen
Zeitung und der Dorauszunft Saulgau 
zur Verfügung gestellt. Die bewährte 
Jury bewertet die Phantasiegruppen nach
Kostüm, wort- und musikalischen Beitrag.  
Alle Phantasiegruppen dürfen an un-
serem Narrensprung am Dienstag um 
10:30 Uhr teilnehmen. Bitte reiht Euch 
nach den Zunfträten ein.

Hier einige unserer Gruppenführer/-innen 
der Maskengruppe – Blumennärrle; Spitz-
mäule und Zennenmacher

stehend  v.l.:     Karin Kersten, Manuela Dal 
Masso, Claudius Drescher, Andrea Marti-
nez, Alexandra Widmann, Doris Rauch
sitzend v.l.:      Larissa Jaschinski, Vanessa 
Sontag, Nadine Müller, Patrizia di Marzio

Am Samstag, 10. Januar 2015, fi ndet unse-
re Sammlung der Christbäume statt, wel-
che am Funkensonntag auf der Schillerhö-
he verbrannt werden. Alle Bürger, welche 
ihren Christbaum zu Hause abgeholt haben
wollen, werden gebeten dies vom 02. - 09. 
Januar 2015 telefonisch auf der Zunft-
stube unter Telefon: 07581-4404 unter 
Angabe des Namens und der Anschrift 
durchzugeben. (Annahmeschluss wegen 
Planung: 09. Januar 2015 / 20.00 Uhr). 
Ebenfalls mit den gleichen Angaben unter
eMail: christbaum@dorauszunft.de.
Ab 9:00 Uhr werden die Bäume für einen 
Unkostenbeitrag von 1,00 € zu Hause ab-
geholt.

PhantasiegruppenWir stellen uns vor...

Förderverein

Christbaumsammlung

Im Sommer 2014 wurde unser Narren-
brunnen vor dem Buchauer Amtshaus 
renoviert und neu bemalt. Wir danken 
der Stadt Bad Saulgau, und dem Malerge-
schäft Pfänder für diese tolle Arbeit. 

Narrenbrunnen

Förderverein für Brauchtums- und
Jugendpfl ege der Dorauszunft Saulgau e.V. 

Am 03. Juli 2014 wurde der Förderver-
ein für Brauchtums- und Jugendpfl ege 
der Dorauszunft Saulgau e.V. gegrün-
det. Dieser ist bestrebt die Dorauszunft 
Saulgau e.V. 1355 im ideellen Bereich 
fi nanziell und auch tatkräftig zu unter-
stützen. Weiter Informationen unter …  
www.dz-foerderverein.de.



ONSER PROGRAMM

Setzen der Riedhutzel Treffpunkt
der Hexen auf dem Marktplatz um
18:00 Uhr (im vollständigen Häs)

Ab 20:00 Uhr Sauschwänzle-Nacht mit
trtrt aditionellem Sauschwanzessen in den 
Bad Saulgauer Lokalen 

So, 15. Februar 2015, ab 9:30 Uhr
Ausschellen des traditionellen 
Dorausschreiens durdurdu ch die Büttelgruppruppr e

So, 15. Februar 2015, ab 10:30 Uhr
Dorausschreier-Frühschoppen
im Gasthaus „Bach“

So, 15. Februar 2015, ab 13:00 Uhr
TraTraT ditionelles Dorausschreien
füfüf rürü Kinder in den Bad r in den Bad r Saulgauer Strtrt aßen
Beginn am Gasthaus „Hasen“

Di, 17. Februar 2015, 6:00 Uhr
Hexenspuk TrTrT efffff punkt fpunkt f am Gasthaus
„Hasen“. Mitmachen dürfen alle Häs-
träger, nicht nur Hexen. Anschließend
gemeinsames Hexenfrühstück.

Di, 17. Februar 2015, 10:30 Uhr
Narrensprung in Bad Saulgauaulgauaulga
Aufstellung am Bahnhof anschließend
großer Umzugsausklanusklanusk g im Stadtfofof rurur mumu

Di, 17. Februar 2015, 19:00 Uhr
Fackelumzug vom Bahnhof zf zf um 
Marktplatz Übergabe des Narren-
rechts. Treffpunkt am Bahnhof
Bad Saulgau um 18:30 Uhr.

So, 22. Februar 2015, 19:00 Uhr
Funkenverbrennen beim Café 
„Schillergarten“. Die Waldaktion
an der wir die Funkenstangen holen,
findet am xx. Februar 2015 um
09:00 Uhr statt. Treffpunkt:
Buchauer Amtshaus. Der Funken-
bau findet am Samstag, 21. Februar
2015 um 09:00 Uhr statt.
Treffpunkt: am Parkplatz Café
Schillergarten

Wo m´r auswärts na gondIm Stadtforum

Fr, 13. Februar 20Februar 20Februar 15, 14:00-16:00 Uhr
Kinderball mit Kinderprpr rogramm im
Stadtfofof rum rum r (Freier Eintr Eintr r Eintr Eint itt).
Im Nebenraum findet wieder der
Eltern-Kaffee statt.

Sa, 14. Februar 2015, 19:59 Uhr
Zunft- und Bürgerball
Motto: Die Fischerin vom Bodensee 
Einlass ab 19:00 Uhr

Di, 17. Februar 2015
Nach dem Narrensprung im rung im r Stadtfofof rurur m
Großer Umzugsausklang

Kirche und Narren

So, 15. Februar 2015, 10:30 Uhr
Gottesdienst für Narren
in den den r St. Johanneskirche

Mo, 16. Februar 2015, 20:00 Uhr
Kolping/Bim-Bam-Ball
kath. Gemeindehaus

Auf d´r Stroß oder dussa

Do, 12. Februar 2015, 9:15 Uhr
Schülerbefrfrf eiung
TrTrT efffff punkt defpunkt def r jer jer weiligen Gruppen uGruppen uGr m 
8:30 Uhr am Buchauer am Buchauer r Amtshaus und 
um 8:45 Uhr am Chalair am Chalair s-Platz.

Do, 12. Februar 2015, 13:30 Uhr
Kinderumzug mit anschließendem 
Narrenbaumsetzen. Treffpunkt: 
13:00 Uhr auf dem Oberamteihof

Do, 12. Februar 2015, 16:30 Uhr
Abholen der Narrenschelle in Mengen
Anreise mit dem Zug, AbAbA fahfahf rt Bhrt Bhr f. f. f
Bad Saulgau ca. 15:15 Uhr

Do, 12. Februar 2015, 19:00 Uhr
Fackelumzug auf den Marktplatz
mit anschließender ÜbeÜbeÜ rgabe dergabe der s
Narrenrechts von der BürBürBü gerger rmeirmeir sterin
an den Oberbüttelrbüttelr . Treffpunkt am Bhf.
Bad Saulgau um 18:30 Uhr

ONSER PROGRAMM

So. 18. Januar 2015 - Sachsenheim/Tamm 
 Landschaftstreffen Neckar-Alb
 Beginn: 13.30 Uhr  /  Lauf-Nr. ?
 Musik: vom Veranstalter gestellt
 Aufstellungsort: noch nicht bekannt 

So. 25. Januar 2015 - Weingarten
 Landschaftstreffen
 Oberschwaben-Allgäu 
 Beginn: 13.00 Uhr  /  Lauf-Nr. 27
 Musik:  Stadtmusik  /  Rottenacker
 Aufstellungsort: Wolfegger-Straße / Klosterhof

So. 01. Februar 2015 - Waldshut  
 Landschaftstreffen Hochrhein  
 Beginn: 13.11 Uhr  /  Lauf-Nr. 02
 Musik:  Spielmannszug
 Aufstellungsort: Schützenmattweg

So. 01. Februar 2015 - Bad Buchau  
 Freundschaftstreffen    
 Beginn: 13.00 Uhr  /  Lauf-Nr. ?
 Musik:  Xälzbära
 Aufstellungsort: noch nicht bekannt

So. 08. Februar 2015 - Herbertingen
 OHA-Treffen   
 Beginn: 14.00 Uhr  /  Lauf-Nr. ?
 Musik:  Spielmannszug  /  Xälzbära
 Aufstellungsort: Bannstraße / Hauptstraße 

Sa. 14. Februar 2015 - Friedrichshafen
 Narrensprung   
 Beginn: ? Uhr  /  Lauf-Nr. ?
 Musik:  Xälzbära
 Aufstellungsort: noch nicht bekannt

Mo. 16. Februar 2015 - Bad Dürrheim  
 Jubiläumsumzug  
 Beginn: 14.00 Uhr  /  Lauf-Nr. ?
 Musik: noch nicht bekannt
 Aufstellungsort: Schwenninger-Straße / Seestraße

Mo. 16. Februar 2015 - Wangen 
 Narrensprung   
 Beginn: 14.00 Uhr  /  Lauf-Nr. ?
 Musik:  Spielmannszug  /  Xälzbära  
 Aufstellungsort: Lindauer-Straße

Fehlende Angaben waren bei Redaktions-
schluss leider noch nicht bekannt. Die Do-
rauszunft übernimmt keinerlei Haftung bei 
Änderungen.

Dorauszunft 
auf Facebook unter
www.facebook.com/Dorauszunft

Wichtige Hinweise zu den Busfahrkarten für die Auswärtsfahrten:
Der Fahrkartenverkauf erfolgt ausschließlich an angemeldete Zunftmitglieder. Steigt bitte nicht ohne Fahrkarte 
in den Bus, da die Sitzplätze genau kalkuliert sind. Die genauen Termine und Abfahrtszeiten werden auf der 
Homepage der Zunft rechtzeitig bekannt gegeben. Die Fahrtkosten betragen für die Erwachsenen 8 Euro (bei 
Narrensprüngen) oder 12 Euro (bei Nachtbussen am Samstag). Sobald ein Bus voll ist, wird erst ab 25 weiteren 
Anmeldungen ein weiterer Bus eingesetzt. Da jedoch die Anzahl der eingesetzten Busse in dieser Fasnet be-
grenzt wird,  ist es wichtig, dass alle Zunftmitglieder ihre Busfahrkarten bitte rechtzeitig erwerben. Die Abfahrt 
der Busse fi ndet am Bahnhof statt. (NEU)
Verkauf der Busfahrkarten: Für die Busse nach Sachsenheim fi ndet am Freitag, den 16.01.2015, von 19:00 
-20:00 ein gesonderter Fahrkartenverkauf in der Zunftstube statt. (nur  für Sachsenheim am So). Der reguläre 
Fahrkartenverkauf fi ndet immer Mittwochs und Freitags von 19:00 – 20:00 in der Zunftstube statt. Erster regu-
lärer Verkaufstag ist Mittwoch, der 14.01.15. Am Mittwoch vor der Hauptfasnet (11.02.2015 ) können letztmalig 
Busfahrkarten erworben werden.
Wichtiger Hinweis: Bereits erworbene Fahrkarten sind vom Umtausch bzw. Rückerstattung ausgeschlossen. 
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Masken, Häser, Zubehör

WAS SONSCHT NO WICHTIG ISCH

Zunftartikel-Verkauf wie Fahnen, Sam-
mlermasken,  Historische Fasnets-Ab-
zeichen, Krüge aller Maskengruppen und
vieles mehr zu den Bürostunden auf der
Zunftstube und bei Rolf Schmid „Rund
ums Rad“  in der Hauptstraße 95

Masken:  Egon Leeuw, Bildhauer
Tel: 07581-2167 oder 8367
Günther Wetzel, Holzschnitzerei
Tel: 07581- 4939
Martin Holderried Tel: 07585-932959
Alwin Blersch, Tel: 07738-923955
Stoffverkauf :
Nähecke Neudörffer, Bad Saulgau
Tel: 0758- 9005213
Modeatelier Maß & Trend, Bad Saulgau
Stefanie Sick-Hipp, Tel: 0758- 526708
Frommeld - Stoffe und mehr, Mengen
Tel: 07572-8279
Dorausschreierumhänge / bemalen
Monika Hinderhofer, Tel: 07581 6664
Günther Wetzel, Tel: 07581-4939
Alwin Blersch, Tel: 07738- 923955
Dorausschreier Stoff:
Raum Reform Michaela Reuter,
Bad Saulgau, Tel: 07581- 5029984
Hexen-Häser:
Josi Langenberger, Tel: 07581-3978
Hexen-Unterhosen:
Fam. Albert Sigg, Tel: 07581- 8401
Hexen Maskentücher:
nur Zunftlädele und
Frommeld - Stoffe und mehr,
Mengen Tel.: 07572-8279
Pelzteufel:
J.Krauss e.K. Leder- und Pelzbekleid-
ung, 88361 Altshausen,Tel: 07584-91350
Hexen- und Dorausschreier Socken:
„www.buki-hilfe.de“ Zunftlädele
Fuchsfelle u. Strohhüte:
Günther Wetzel, Tel: 07581- 4939
Zunftpuppen in versch. Größen:
Evita Goedecke, Tel: 07581-526816
Günther Wetzel, Tel: 07581-4939

Zunft-Lädele

Alle Arbeiten auf eigenes Risiko - 
keinerlei Verantwortung bei der Zunft. R
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Freitags von 19:00 - 20:00 Uhr.
Für die Mitgliederverwaltung ist es 
wichtig, dass die persönlichen Angaben 
stimmen. Deshalb bitten wir Änderun-
gen von Bankdaten, Anschrift usw. uns 
mitzuteilen. Rückfrage an: g.hiller@
dorauszunft.de. Ein Hinweis unseres 
Säckelmeisters, dass mit der Umstel-
lung auf SEPA die Mitgliederbeiträge 
immer Anfang Mai eingezogen werden.
Rückfrage an:  r.kraft@dorauszunft.de

Es wurden noch nicht alle Krüge, Or-
den unserer Langjährigen bei Günther 
Wetzel in der Holzschnitzerei abge-
holt. Die Krüge, Orden und Urkunden 
stehen noch bis Ende Januar 2015 zur 
Abholung bereit – andernfalls erlischt 
der Anspruch.
www.dorauszunft.de // Ehrungen 2014

Drittes Pelzteufelfest fi ndet am
04.07.2015 in der Grillhütte,
Lampertsweiler statt. 
Drittes Grätlerfest fi ndet am
24.07.2015 ab 16:00 Uhr auf dem
Grillplatz Bondorf statt. 

Zur Straßendekoration treffen
wir uns am Samstag, 31.01.2015 um 
13:00 Uhr am Buchauer Amtshaus.

Bürostunden

Ehrungen

Kartenvorverkauf Zunftball

Karten-(Vor)Verkauf fi ndet ab 
01.12.2014 bei Rolf Schmid „Rund 
ums Rad“ in der Hauptstraße 95 statt. 
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 9.00 - 12.00 / 
14.00 - 18.00 Uhr sowie Sa. 8.30 - 13.00 
Uhr. Oder im Buchauer Amtshaus / 
Zunftlädele während den Bürostunden.
Häsabnahme und Maskenbelehrung

Folgende Bedingungen sind bei der
Häsabnahme zu erfüllen

Wichtige Termine für Neumitglieder 
& Leihhäs-Nutzer
1. Häs-Abnahme / Buchauer Amtshaus
Samstag, 13.12.2014, 14:00 Uhr
2. Häs-Abnahme / Buchauer Amtshaus
Mittwoch, 07.01.2015, 19:00 Uhr
1. Häs-Ausgabe / Buchauer Amtshaus
Mittwoch, 14.01.2015, 19:00-20:00 Uhr
2. Häs-Ausgabe / Buchauer Amtshaus
Freitag, 23.01.2015, 19:00-20:00 Uhr
1. Häs-Rückgabe / Buchauer Amtshaus
Freitag, 27.02.2015, 19:00-20:00 Uhr
2. Häs-Rückgabe / Buchauer Amtshaus
Freitag, 06.03.2015, 19:00-20:00 Uhr

• Häs komplett fertiggestellt und vom 
Träger angezogen – auch Maske, Zu-
behör, Kopfschmuck, Schuhe und 
Handschuhe.

• Alles gefertigt nach der gültigen 
Häsordnung!

• Wir empfehlen, das Häs vollständig
zwei Wochen vor der Häsabnahme
zu tragen, um ggf. Fehler noch 
korrigieren zu können

Bei Fragen sind wir gerne behilfl ich:
j.waskow@dorauszunft.de
p.straub@dorauszunft.de 
und die Gruppenführer. 

Leihhäser

Ankündigung

Neuaufnahmen für Fasnet 2016

Jeder so wie er kann

Tipp: Die Dorauszunft verfügt über
eine größere Anzahl an Leihhäser für
Kinder und Erwachsene.
• Aktuelle Liste aller Leihhäser
  (siehe Homepage)
• Anfragen und Reservierungen:
  p.straub@dorauszunft.de

Bei der Neuaufnahme haben wir mitt-
lerweile vollständig den neuen Rhyth-
mus umgesetzt, d.h.:
• 30. April Ende Antragsfrist für 

Aufnahme
• Mitte Mai Häsinformation
• Mitte Dezember Maskenbelehrung

und Häsabnahme
• Januar Feierliche Aufnahme beim 

Häsabstauben

Die Häsordnung und die allgemeinen 
Narrenregeln schreiben immer voll-
ständiges Häs vor, d.h. in der Regel ein-
schließlich des kompletten Zubehörs
und beim Sprung volle Vermummung 
mit Maske. Dies einzuhalten, ist man-
chen Zunftmitgliedern aufgrund z.B. 
gesundheitlicher oder körperlicher Ein-
schränkungen nicht immer möglich.
Um allen, entsprechend ihrer Möglich-
keiten, die Teilnahme an den Zunft-
veranstaltungen zu ermöglichen, gilt 
deshalb: Zunftmitglieder, welchen es
aufgrund einer persönlichen Einsch-
ränkung zeitweise oder dauerhaft nicht 
möglich ist, sich entsprechend der Häs-
ordnung zu kleiden, können durch die 
Zunftleitung von einzelnen Anforde-
rungen befreit werden. Hierzu muss 
rechtzeitig ein formloser Antrag an den
Zunftrat gestellt werden. Die Entschei-
dung wird dann dem Mitglied und allen
Gruppenführern bekannt gegeben.


